
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
91. Ratssitzung vom 23. November 2011 

 

 

 
2001. 2011/155 

Weisung vom 18.05.2011: 
Schulamt, Herabsetzung des Grenzbetrags gemäss Art. 8 Abs. 2 der Verordnung 
über die familienergänzende Kinderbetreuung in der Stadt Zürich von  
Fr. 120 000.– auf Fr. 100 000.– 

  

Antrag des Stadtrats 

 

Folgende vom Stadtrat beschlossene Änderung von Art. 8 Abs. 2 der Verordnung über 

die familienergänzende Kinderbetreuung in der Stadt Zürich wird genehmigt: Eltern, de-

ren massgebender Betrag (Gesamteinkommen minus Abzüge gemäss Art. 11) den 

Grenzbetrag von Fr. 100 000.– erreicht oder übersteigt, erhalten keine Beiträge an die 

Betreuungskosten, bezahlen also den Maximaltarif. 

 

Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements Stellung. 

 

 

Schlussabstimmung 

 

Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Antrags des Stadtrats. 

 

Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 

 
Mehrheit: Präsidentin Claudia Simon (FDP), Referentin; Vizepräsident Mark Richli (SP), Marianne 

Dubs Früh (SP) i.V. von Dr. Jean-Daniel Strub (SP), Isabel Garcia (GLP), Marc Hohl 
(FDP), Christina Hug (Grüne), Fiammetta Jahreiss-Montagnani (SP), Elisabeth 
Makwana-Boss (SP), Lucia Tozzi (SP), Jean-Claude Virchaux (CVP) 

Minderheit: Ruth Anhorn (SVP), Referentin; Marina Garzotto (SVP), Dr. Thomas Monn (SVP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 95 gegen 24 Stimmen zu. 

 

 

Damit ist die Weisung des Stadtrats abgelehnt. 

 

Mitteilung an den Stadtrat 

 

 

Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
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Im Namen des Gemeinderats 

 

 

Präsidium 

 

 

Sekretariat 


